
  
 
 
 

 

 
 

 

Die Stiftung Hospizdienst besetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

Leitung (m/w/d) 

in einer unbefristeten Teilzeitbeschäftigung mit 77,92 v. H. (derzeit 30 Wochenstunden) bzw. einer  
Vollzeitbeschäftigung mit 38,5 Wochenstunden. 

Ihr Verantwortungsbereich umfasst u. a. 

 die Leitung des Teams von 13 Hauptamtlichen und 150 Ehrenamtlichen, 
 die Koordination und die Fachaufsicht im ambulanten Erwachsenenhospizdienst, im 

ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst, in der Online-Begleitung da-sein.de und der 
Trauerbegleitung, 

 die Vertretung der Stiftung in den zugehörigen Dachorganisationen und Gremien, 
 die Vertretung der Stiftung bei den zuständigen Behörden, Trägern und Einrichtungen des 

Gesundheits- und Sozialwesens, 
 die Beteiligung in regionalen Netzwerken an der Entwicklung und Stärkung von 

Netzwerkstrukturen zur Minimierung von Versorgungs- und Beratungsbrüchen und 
Förderung einer umfassenden hospizlich-palliativen Versorgung und Beteiligung der 
Klient*innen und ihrer Zugehörigen, unabhängig vom Versorgungsort, 

 die inhaltliche Ausrichtung und Beteiligung/Durchführung der Bildungsarbeit der Stiftung 
Hospizdienst, 

 das Fundraising/ die Finanzmittelakquise,  
 die nachhaltige Implementierung der vorhandenen Qualitätsstandards, 
 die Öffentlichkeitsarbeit, Initiierung und Überwachung von Marketingaktionen sowie 
 das Infomanagement und die Unterstützung des Vorstandes. 

 

Wenn Sie 

 ein abgeschlossenes Studium der Sozial-Pädagogik oder Sozialarbeit oder 
eine abgeschlossene Berufsausbildung im Gesundheitswesen (z.B. als Pflegefachkraft) oder  
in einem angrenzenden Bereich haben, 

 die notwendigen Qualifikationen, entsprechend der Voraussetzungen § 39a, Abs. 2 SGB 5, 
mitbringen bzw. bereit sind, diese zu erlangen, 

 über eine mindestens dreijährige Berufserfahrung und Erfahrung in Leitungstätigkeiten und 
Personalführung, insbesondere in Non-Profit Organisationen/Ehrenamtsarbeit verfügen, 

 sicher im Umgang mit Fundraising/Finanzmittelakquise sind, 
 Ergebnisse unter Entwicklung einer eigenen geistigen Initiative selbständig erarbeiten 

können,  
 Erfahrung in der Bildungsarbeit haben, 
 Verantwortungsbewusst sind und 
 eine gute Kommunikation in Wort und Schrift beherrschen, 

freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 

 



  
 
 
 

 

 
 

 

Wir bieten 

 eine Vergütung nach der Entgeltgruppe E 11 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
der Länder (TV-L) mit allen üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, 

 eine Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes (KZVK), 
 flexible Arbeitszeiten,  
 die Teilnahme an fachspezifischen und fachübergreifenden Fortbildungen. 

 

Eine Änderung der Aufgabenverteilung behält sich die Stiftung vor.  

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten werden besonders begrüßt. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte, ausschließlich digital (in einer zusammengefassten PDF-Datei) an: 
info@hospizdienst-oldenburg.de  
 
Für weitere Fragen steht Ihnen Renate Lohmann gerne zur Verfügung. Weitere Informationen unter 
www.hospizdienst-oldenburg. 

 

 

 

 


